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Großherzoglich Dadifch eS

A « zeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 46 . Samstag den 7. Juny >8rZ

Mit Gr » vher ; sgl »ch Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .

dy ^ra, » 0560 - 6 » . Die KriegSkontributions - Schulden von » 796 betreffend .

Nach dem Stand der jüngsten Rechnung der für die altbadischcn Landestheile annoch bestehenden

Hanpivcrrechnung über die « 796er KriegskontributionsschulSen, har sich ergeben , daß nach Abzug aller be -

stZiW ' den — zum Theil noch sehr beträchtlichen Ausstande, ein Deficit. von r00,000 st . vorhanden sey , auf

ktjm , Deckung um so mehr Bedacht genommen werden muß , als mittlerweile der Hauptkontcibutionsrer -
^

«lechMmg zur Bestreitung der dringendsten Bedürfnisse , von andern Kassen bedeutende Vorschüsse gemacht

worden sind . . „ , „ „
Zn Gemäßheit dessen bat das hochprcißliche Ministerium des ^ nnern durch Beschluß vom « 8. April

h. J .
^
Nro . 4 «e>>8 . für das Etat -jahr « 8?Z zur Tilgung der « 796er Konkribukionsschuldm eine Umlage

von Zwei Kreuzer vqm « Ov st. Sleuerkapital — auf sämmtkiche allbadische Gemeinden ungeordnet.

Eben so ist zur Bezahlung der auf der altbadrschen Rbcinbau - Amortifationskafse in Karlsrube noch

ruhenden Schufen an Kapitalien und Zinsen , für bas Etaksjahr « 8ßz — auf sämmtkiche Beitragspflich¬

tigen allbadischen Gemeinden , eine Umlage von Einem Kreuzer vom too fl. Sleuerkapital — durch hoh«

Verfügung bochpreißlichen Ministeriums des Innern vom 6 . Mai d . I . Nro . 5904 . ausgesprochenworden .
Da diese beiden Umlagen die gleichen Koncurenz - Bezirke betreffen , so tverden solche zusammen mit

Drei Kreuzer vom 100 fl . Steuerkapital ausgeschkagen und erbeben werden .
Besondere Forverungszettel für diese Beitrage werden nicht ausgeftrtigt , da .sich jeder Koncurrenz-

pflichkige die ihn betreffende Schuldigkeit , nach den Beiträgen zur Staatssteuer — selbst berechnen kann.

Jeder Konnibucnt ist verbunden , seine Schuldigkeit in zwei Terminen und längstens bis zum 1 . Lctober

i8 » 3 «nb 1 Februar >8r4 . an den SteuerErhebcr zu bezahlen .
Vorstehende Verfügung wird andurch zur allgemeinen Mäasnakme und Nachachtung bekannt gemacht .

Die zu erhebenden Beträge werden den OberEinnehmern unter Anschluß der Hebrrgister naher bekannt ge¬

macht werden , und denselben sowohl über die Art d »r Verrechnung, als auch über die von dem Erhebungs -

Personal z» bc - iehenden Gebühren - noch besondere , Weisung demnächst zugehen .

Durlach den 2 . Juni >8rZ .
Das Direktorium des Murg - und PfinzKreises. . . ,

v. Liebenstei u. rdt Pfeilsticker . .

Nro . » 0432 . Die Auswanderungen nach Rußfanb
"

betreffend . . . >

' Sämmtlichen Aen' tern des Kreises wird in Bezug auf die Verfügung des hohen Ministeriums des
Innern vcn , 21 , v . M . Nro firoo zur genauen Nachachkung und zur Eröffnung an die untergebenen
Ortsvvrgesctzt. n und Gemeinden bekannt gemacht, daß den vorläufigen Anzeigen über die jeweilige Auswan¬
derer stets die >V,-. megens- Zeugnisse dersechen an das hohe Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten
beigeiegt werden müssen , .damit in den Eröffnungen an .die kaiserlich russische Gtsandtschaft dieses enkschei -
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denden Umstands rm voraus Erwähnung geschehen kann , weil nur solche Eolonisten angenommen werden ,welche bei ihrem Eintritt in Rußland , nach Abzug aller Reisekosten , noch wenigstens 300 fl . baar besitzen .Durlach und Lffenburg den 3 i , May iflrZ .

D
de § Murg - und Psinz -

v . Liebenstein .

Direktoren
und Kinzig - Kreises .

Kirn .
vär . Pfeilsticker .

Bekanntmachungen .
Der vakante katholische Schuldienst zu Sölden

(LandamtsFreiburg ) ist dem Schullehrer Knei Din¬
ger von Scherzingen übertragen worden . Die
Kompetenten um den durch diese Beförderung erle¬
digten 105 fl. ertragenden katholischen Schuldienst zu
Scherzingen iLandamts Freiburg ) haben sich vorschrift -
mäßig an das Dreisamkrcis Direotorium zu wenden .

Mit der katholischen Filial - Schulstelle zu Mör -
schenhardt (Amts Buchen , Pfarrei Mudau ) ist nebst
freier Wohnung und freiem Holze ein Einkommen
von >35 fl^ verbunden . Die Kompetenten um diese
unbesetzte Stelle haben sich bei der fürstl . Leiningi -

chen Standesherrschaft als dem Patrone geziemend
u melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundma 'chungen .

Echuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa » zu fordern haben un »
»er dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgelade « . —
AuS dem

Obera '
.mt Bruchsal .

(0 zu Heidelsheim an den in Gant erklär¬
ten Schuhbürger und Israeliten , Barle Leman Bar ,
auf Montag den ? . Juli b . I . Vormittags 8 Uhr
vor der anqcordneten Kommission auf dem Rathhause
zu Heidelsheim . Aus dem

Bezirksamt Durlach .
( r ) zu Grötzingen an das in Gant erkannte

verschuldete Vermögen des Christoph Heidt , auf
Freitag den 13 . Juni d . I . Nachmittags r Uhr auf
Großherzogl . Amtskanzley zu Durlach .

(1) zu Wöschbach an dm verstorbenen Lorenz
Sackbccger , auf Mittwoch den » 8 . Juni d . I .
Nachmittags 2 Uhr auf Großherzogl . Amtskanzlei
zu Durlach .

( 1 ) zu Stupferich an den Gabriel Ar¬
schin ger , auf Freitag den 20 Juni d . ' I . Nach¬
mittags 1 Uhr auf Großh . Amtskanzley zu Dmlach ,
wo zugleich «in Versuch zu einem Borg - und Nach -
laßverglcich gemacht werden wird . AuS dem O

Bezirksamt Gengenbach . ,
*

(r ) zu Ober har mersb ach an die in Gant
erkannte Verlassenschaft des verstorbenen Beijägers
Karl Krämer , binnen 4 Wochen bei dem Großh .
AmtSrevisorat in Zell . AuS dem

Oberamt Hohengcroldseck .
(3) zu Rcichenbach an die in Gant erkann¬

ten Johann Adam F c i st ' schcn Eheleute auf Sam¬
stag den , 4. Juny d . I . vor Großh . Oberamt zu
Seelbach . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .
(3 ) zu Karlsruhe an den in Ganterkann¬

ten Klciderhandler Christ , welcher sich für Zah¬
lungsunfähig erklärt hat , binnen 4 Wochen bei Großh .
Stadtamt dahier , wobei bemerkt wird , daß so wenig
Vermögen vorhanden ist , daß selbst die Gantkosten
bei Fortsetzung des Gantverfahrens in Gefahr kommen .

(3 ) zu Karlsruhe an den in Gant gerathc -
nen Bürger und Bäckermeister Jakob Seemann ,
auf Donnerstag den 26 . Juny d . I Vor - und
Nachmittags im Gasthaus zum König von Preußen
vor Eroßh . Stadtamtsreviforat allda , wobei die Cre -
ditocen sich über gemacht werdende Vergleichsvor¬
schläge oder andere wegen des Vermögens zu treffende
Maasregeln sich zu erklären haben . Aus dem

Bezirksamt Lahr . 1
(3 ) zu © ittenwettet an die Diebold Her¬

renknechtischen Eheleute auf Montag den 16 .
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Zuny v . I . vor dem Theilungskommissariat im Siu -
benwirthshause zu Wittenweyer . Aus dcm

Oberamt Offenburg .

( 1 ) zu Ortenau an den in Eoncnrs erkann¬
ten Bürger Andrea « Kle 1 mann , auf Dienstag
den r -t . Juni d . I . im Kronenwirthshaus allda
Morgens 9 Uhr vorder anwesenden Kommission . A . d .

Bezirksamt Rhe in bisch 0 ffsb e im .

( >) zu He lm l i nge n an die in Gant erkannte
Verlaffenschaft des zu Helmlingen verstorbenen Vogt
Adam H e y l a n d , auf Donnerstag den r6 . Juni
d . I . vor Großh . Amlsrevisorat zu Rheinbischofs¬
heim . AuS dem

Oberamt Pforzheim .

(3 ) z » Pforzheim an den in Gant geratbe -
nen hiesigen Bürger und Glasschleifer Friedrich
Blindt auf Freitag den ro . Juny d . I . Vormit¬
tags auf dem Rakhhaufe dahier vor der Gantkom -
mifsion .

( i ) zu Bauschlott an den in Gant erkann¬
ten Bürger und Bauer Michael Schickte , auf
Montag den 16 . Juni d . I . Vormittags im Och -
senwirlhshaufe allda vor der Gantkommission . A . d.

Bezirksamt Tryberg .

(r ) zu Nußbach an den in Gant erkannten
ledigen Schneider Fidel Hör auf Donnerstag den
26 . Juni d . I . bei Großh . AmtSreviscrat zu Try -
berg . Aus dem

Bezirksamt Dillinqen .
( r ) zu Sinkin gen an das verschuldete Ver¬

mögen desherwactigenAmts - Unterthan Johann Holl ,
auf Montag den 30 . Juny d . I . vor dem TheilungS -
Kommissar zu Sinkingen .

Mundtodt - Erklärungen .
Obne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung ^ folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrabirt werden . AuS dem

Bezirksamt Eppingen .

(r ) von LandShausen der blödsinnige und
ledige Theresia Meister, , deren Pfleger der dortige
Bürger Anton Lei per t ist. Aus dcm

Landamt Karlsruhe .
(* ) von Grünwinkel dem Thomas Albe -

eker , d - ssen Äufsichtspfleger Andreas Kuhm von
da ist, Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(2 ) von Ottenheim dem mit Geistesschwäche

behafteten Dibold Haß dessen Aufsichtspfleger der
Accisor Johann Reiter von da ist.

(r ) von W itte n wei er dem Dibold Herren¬
knechtischen Eheleuten , deren Eourator der Ge -
meindsrechner Georg Herren kn echt von da ist .

( r ) Offenburq . sBekanntmachung . Î Dem
Schmidtmcister Joseph K i l i von Appenweier ist
wegen Gemüthsschwache ein RechisbeiHand in ber (

Person des Bürgers Anton Bollak von dort an
die Seite gegeben ; ohne dessen Mitwirkung derselbe
für die Zukunft weder Rechten , noch Vergleiche schlies-
sen , Anlehen aufnehmcn , eder auf Borg handeln ,
angreifliche Kapitalien erheben , noch hierüber Em¬
pfangsscheine geben und Güter veräußern oder ver¬
pfänden kann .

Offenburg den 10 . May ' 8rZ .
Großherzogl . Lberamt .

( r ) Eppingen . sBekannlmachuna .) Die Un¬
term i . August 18 *4 verfügte Mundtodterklarunq deS
Anton Ehemann von Landshaufen ist von Hochs.
Kreisdireclorio unterm 7 . d , wieder aufaehoben wor¬
den , welches hiermit zur allgemeinen Kennlniß ge¬
bracht wird . Eppingen den 22 . Mai 18 *3 .

Großh . Bezirksamt .

- Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monate »
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an il rc
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . AuS dcm

Bezirksamt Achern .

( 2) von Kappe l - Ro deck der Joseph Knapp s ,
welcher im Jahr 1810 als Bäcker auf die Wander¬
schaft gieng , und feit dem Jahr 28 " nichts mehr
von sich vernehmen ließ . Aus dem

BezirksamtNeustadt .
( >)

t
von Ob crlenzkirch dem Simon Fö r de¬

rer , Müller , welcher sich vor 2b Jahren v ? » Haufe
entfernt ohne daß seit dieser Zeit einige Nachrichten von



seinem Aufenthalt in Erfahrung gebracht werden
konnte .

<3 ) Achern . (Verschollenheitserklarlmg .) Die
im Dekoder >8 >7 öffentlich vorgeladencn Brüder
Joseph und Bernhard Seeg von Kappel unter
Rvdeck werden hiermit für verschollen erklärt .

Achern den 13 » May > 823 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Engen . sVerfchollcnheikscrksärung . ) Da
die amtliche öffentliche Vorladung des vermißten
Großherzogl ^ Soldaten Balthaser Kaiser von Bie¬
sendorf d . d . 5 . Febr . » 8rr . Nrc . >750 . bisher ohne
Erfolg blieb , so wird derselbe für verscholl. » erklärt ,
nnd nach höchstem Kriegsmmisterialbeschlnsse d . d.
Karlsruhe vom 23 . v . M . Nro . 3805 . dessen Ver¬
mögen an die gesetzliche nächste Verwandte in für¬
sorglichen Besitz gegen hinlängliche Eautionsleistung
ausgefolgt werden .

Engen den 2 4 . May 1823 .
Großh . Bezirksamt .

( >) Karlsruhe . (Verschollenheitserklärung . )
-Jakob Schaad von hier , welcher vor etwa 30
Jakren in königl . franz . Kriegsdienste getreten war ,
wird , da er sich weder selbst , noch jemand für ihn ,
auf die diesseitig« Aufforderung vom 10 . Juli » 8 > 8
gemeldet hat , nunmehr für verschollen erklärt , und
sein Vermögen seinen hierum sich gemeldet habenden
Verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz übergeben .

Karlsruhe den 27 . May * 823 .
Großherzogl . Stadlamt .

( 3 ) Kor k. (
«Verschollenheitserklärung .) Johann

Bircdon aus Lüttich und später in Stadt Kehl
verehelicht und wohnhaft , wird , da er der unterm
20 . Mav v . I . an ihn ergangenen öffentlichen Ver¬
ladung vhngeachtct sich weder in Person dahier gest . ül ,
noch sonst etwas von sich hak hören lassen , nunmehr
für verschollen erklärt .

Kork den 21 . May ' 8 »3 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Db erkirch . ( Verschollenheitserklärung . )
Da der vermißte Soldat Gevrg Graf von Ulm feit
der Vorladung vom 5 April v . I . nichts weiter von
sich vernehmen ließ , so wird derselbe nunmehr ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen den nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Overkirch den 15 . May » 823 .
Großh . BezirksAmt .

( >) Schönau . (Verschollenbeits - Erklärung .)
Da der Schmied Paul Rummele von Prag ,
welcher unterm 17 . Oktober « 8ri . zum Empfang
seines Vermögens mit Jabresfiist vorgeladen worden
ist , sich bisher nicht gemeldet hat ; so wird er hi . r-
mit für verschollen erklärt , und sein Vermögen den
gesetzlichen Erben , welche sich darum gemeldet haben ,
gegen Cautlon in vorsorglichen Besitz eingeantwortet .

Schönau den 24 . Mai ' 823 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) E b erb ach . ( Vorladung .) Der hiesige Bür¬

ger und Schiffer Peter Riedinger hat sich seit
ungefähr 7 Wochen von Haus entfernt und noch
keine Nachiicht von seinem Aufenthaltsorte gegeben ,
daher «r hiermit öffentlich vorgeladen und aufgcfordert
wird , binnen 6 Wochen wieder nach Hause - urück-
zukehren , und sich zur Verantwortung bei seinem Vor¬
gesetzten Amte zu stelle » , ansonsten zu gewärtigen , daß
im Nichkerscheinungsfalle gegen ihn nach der Landes -
Konstitution als gegen einen böslich Ausgetretenen
das weiiers Vcrordnete verfüget werden solle .

Eberbach den 23 . May i8 *3 -
Großherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Heidelberg . (Vorladung . ) Am 23 . d . M '

ist Johann Jakob Sulzer von hier , Soldat im
3 . Großherzoglichen Badischen Linien Infanterie Re¬
giment im Urlaub desertlrt ; derselbe wird daber aufge -
sordirc , sich binnen b Wochen entweder dahier , oder
bei seinem Regimenks - Cvmmando zu stellen, und über
seinen Austritt zu verantworten , oder zu gewärtigen ,
daselbst Verlust seines GemeindS - Bürger - Rcchls das
weiter Rechtliche gegen ihn erkannt werden wird . Zu¬
gleich werden sämtliche Polizey - Behörden , ersucht ,
auf gedachten Deserteur zu fahnden , und ihn im
Bctretungsfi . lle hi,her , oder an sein Regiments - Eom -
mando zu Mannheim gefälligst abliesern zu lassen.

Heidelberg den 28 . Mai > 823 .
Großh . Bezirksamt

( r ) Durlach . (Fahndung und Signalement .)
Dem Conditoc Bartholome Eafli sch von TrenS
aus Graubündten wurde auf der Reise von Frankfurt
bis hieher 17 Stück preußische Fciedrichsd 'or aus der
Tasche entwendet , der Verdacht fallt auf den unten
sigualisirken Handwcrkspurschen angeblich Heinrich
A ! t .e n b u .r g ., Weißaerbcr von Hornbrrg . welcher
den Bartholome Eaflisch von Frankfurt bis hieher
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k glei ' tt , sich aber hier von ihm weggeschlichrn hat .
Wir ersuch . n deßba .

'b sämmtliche resp . Behörden auf
gedachten Purschen zu fahnden , ihn im Belretunqs -
fall zu arretiren und gegen Kost .nvergütung anher
einzuiiefern .

Durlach den 26 . Ma » ' 8rZ .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .

Heinrich Altenburg von HorNberg ist ungefähr
5 ' 3 " groß , 36 Jahr alt , hat blonde .haare , ein
langlicht gut gefärbtes Gesicht , graue Augen , große
Nase , und besonders große Naselöcher , mittelmäßi¬
gen Mund und Stirne . Seine Kleidung seye aus
einem runden Filzhut , aus einem alten abgetrage¬
nen blautüchenen Uebcrrock , aus einer weißen Ober¬
weste , einer runden Unkerwcste , bann aus schwar¬
zen Hosen und Stiefeln bestanden .

(2 ) 2 ab enbutg . ^Fahndung und Signalements
Michael Zeiler von Ladenburq , dessen neuestes Sig¬
nalement hicrunten folgt , zog unter dein angenom¬
menen 'Namen mit einem französischen Wanderbuch
des hiesigen S . ilersgesellen Jakob Betz lange Zeit
im Inn - und Auslande herum , wurde unter diesem
sich beigelegten Namen Jakob Betz von Großh . Amte
Offenburg wegen eines ihm dort angeschuldigten Dieb¬
stahls in Nro . 78 des vormjährigen Anzeigeblatts
für den Neckar - Main - und Tauüerkreis öffentlich
vorgeladen , in der Folge aber zu Stoßburg eingezo¬
gen , und wegen seines Vagantenlebens vom dortigen
königl . französischen Tribunal zur Erstehung einer
Zmonatlichen Gefängnißstrafe demnächst verurtheilt .
Nach Umlauf seiner Strafzeit kehrte Michael Zeiler ,

. immer noch unter dem Namen Jakob Betz , zu sei¬
nem früher gewohnten Jaunerleben wieder zurück ,
durchstrich nun neuerdings das Land bald als vorgeb¬
lich reisender Mahler , bald als HandlungsEommis ,
zuletzt aber als französischer Offizier ausser Dienst ,
und wurde endlich aM r6 . dieses im Bezirksamte
Neckarbischvffsheim neuerdings arretirt , sofort auf
dem Schub an hiesiges Amt abgesendet , entsprang
aber unterwegs , nahe bei hiesiger Stadt , . gestern
Abend feinem Führer , u „ d konnte demnach , der
augenblicklichen Verfolgung ohngeachlct , nicht wieder
beigefangen werden .

Da nun von gedachtem Michael Zeiler
'
nichts

weiters <u hoffen , als eine abermalige Fortsetzung
seines heillosen Vagantenlebens und an der Wieder -
bei ' angung dieses der vffntiichcn Sicherheit seh>7 ge-
fahrichcn 'piirfdj . rt demnach vieles gelegen , so wer¬
den samnkliche obrigsgiiiche Behörden anmik drin¬
gend ersucht : auf oflerwahnrin Eczvaganten , Michael

Zeiler , besten Fleißes fahnden , denselben 'im
'
Betre -

tungSfalle arretiren , und wohlverwahrt bieder , oder
an Großh . O . Amt Offenburg , wenn dasselbe dem Orte
seiner Arrekirung etwa näher gelegen seyn sollte , ge¬
fällig ablicfern zu lassen.

Ladenburq Len 31 . May 1823 .
Großherzogs . Bezirksamt .

Signalement

Michael Zeiler , von Pros
'

ssion ein Seiler , iss
28 Jahre alt , 5 ' 6 " groß , hat röthlichte kurze Haare ,
und einen derartigen Backenbart , blaue Augen ,
lange Nase , mittelmäßigen Mund , ejn längliches
Gesicht , frische Farbe , und fchiankedWuchS . —
Sein Anzug bestehet in einem schwarztuchencn Frack -
Rock , blauen langen und weiten Hofen , in erncr
Weste von weißem Pique mit rothen Streifen , un »
in einem schwarzftideuen Halstuch .

(2) Etten heim . sBekannimachuna und . Sig¬
nalements Nach einer von dem Vogtamt in Ruft
gemachten Anzeige ist der unten signalisiere Bürger
von Rust als Schiffsgehülfe von Basel herunter am
26 . ^ 0» d . I . Nachmittags über das Schiff hinaus
gestürzt und ertrunken . Sämtliche Großherzogliche
Bezirksämter ersuchen wir in den dortigen Rh . incrle
durch die dastgen Schiffleute Nachkuchunz veranstal¬
ten zu wollen und im Fall der unken Beschriebene
aufgefunden werden sollte , unS gefällige Nachricht zu
geben . Ettenheim am 27 . Mai > 8r3 -

Großh . Bezirksamt .

Signalement »

Joseph Anton Utz von Rust 35 Jahr alt , 5 '

8 " hoch , hat schwarzbraune Haare , ein mageres
blatternarbiges langes Gesicht , graue Auge » , lange
spitzige Nase , spitziges Kinn , ohne Abzeichen . Die
Kleidung bestund in einem grünen riebelejeugemn
Unter - und Zwilchenen Oberkamisol , blau halbleinen
Weste , langen grün gefärbten Zwilchhosen , schwar¬
zem Floretsiiden Halstuch , leinene Strümpfe und.
Schuhe mit Riemen gebunden , ein reiste» halb

'
getra -

genes Hemd .

- ( 1) B ü h l . fStraserkenntniß . s Da der deq 2Z.
Ortober v . I . aus seiner Garnison zu Rastatt de-
sertiite Soldat des Großherzvglichen leichten Infan¬
terie Bataillons Albin Lepperl von Weitenung »
der amtlichen Vorladung vom r . Dec - mber v. I .
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feine Folge geleistet hat , so wird derselbe nunmehr
nach dem Gesetze vom 5 . October 1820 in eine
Geldstrafe von 1200 fl. verfällt , welche von seinem
eingefallenen und in sofern dieses nicht hinreichek ,
von dem ihm später anfallenden Vermögen , so wie
dasselbe anfallen wird , bezogen und in die Amtskaffe
bezahlt werden soll . Bühl den r . Juni 1823 .

Großherzogl . Bezirksamt .

<r ) Lahr . fDiebstahl und Signalement .) Am
verflossenen Freitag den rz . d . M . Mittags ist dem
Sehneidergesellen Heinrich Hofstatt aus Kölln ,
während d »M er im Walde bei dem Dorfe Kürzest
geschlafen , sein Felleisen mit den unten bezeichnelen
Effekten entwendet worden . Der Verdacht ' dieses
Diebstahls fällt auf den unten näher stgnaliflrten
HandwerkspursÄ ) en . Man ersucht hiemit sammtliche
Großh . Behörden sowohl auf bic entwendeten Gegenstän¬
de als auf den beschuldigten Putschen gefällig zu fahn¬
den und Letzter» auf Betreten arretiren zu wollen .

Lahr den 30 . May 1823 .
Großherzogl . Bezirksamt . .

Vezeichniß der Effecten .
1 ) Ein Frackrock von dunkelblauem Casimir mit

überzogenen Knöpfen von gleichem Stoffe .
» ) Zwei Paar Hosen , das eine Paar von dunkel¬

blauem Tuch , das andere von hellblauem Tuch .
Z) Drei feine Unterhemdchen ( Ehemiffelles ) von

Perkal .
>0 Vier Hemder von Leinwand gezeichnet mit H , H ,
5 ) Sechs weiße Halstücher eben so gezeichnet.
b ) Ein Paar Schuhe
7) Ein Paar Halbstiefel .
8 ) Fünf preußische Thaler .
y ) Eine Scheere .

» 0) Drei Paar Socken , zwei Paar wollene und ein
Paar baumwollene .

Beschreibung des Diebstahls verdächtigen Putschen .
Derselbe sey in einem Alter von 48 bis 54 Jah¬

ren , habe schon graue Haare und spreche die schwei¬
zerische Mundart . Derselbe fey in einen zerrißenen
grauen Mantel g - kleidet gewesen und habe einen alten
Mc -ffenen Hut getragen , was er sonst für Kleider
» » gehabt , konnte der Bestohlene nicht angeben, .

( >) Seel b ach . sDiebstahls Heute Vormit¬
tag wurde in der Wohnung des Zimmermeisters - An¬
ton Schafhauer in Kuhbach nachbeschriebene Ef¬

fekten und das verzeichnete Geld entwendet . Sämmt -
liche obrigkeitliche Behörden werden daher ersucht ,
auf den Verkauf dieser Effekten fahnden zu lassen ,
den etwa verdächtigen Verkäufer derselben anher ge¬
gen Erstaitung der Kosten zu überliefern , und von
jeder sich ergebenden Jnzicht uns sogleich gefälligst in
Kenntniß zu setzen .

Berzeichniß der entwendeten Effekten .

10 Mannshemder mit A . SCH . gezeichnet.
» neuer Bettanzug sammt Pfulbenzieche rolh gewür¬

felt ohne Zeichen .
* weiße Weiberhalstücher ohne Zeichen .
2 Ellen rothes Parisertuch .
1 schwarz manchesternes neues Kamisol .
1 dito Paar Pantalons .
« gelbes Gillet .
, rothes Schnupftuch und
» neuer langer Sack von rauhem Tuch .

Seelbach den 31 . May > 8r3 -
Großh . Skandesh . Oberamt Hohengeroldseck .

(2 ) Tryberg . fDiedstabl . I In der Nacht
vom >4 . auf den >5 . d . M . wurden zu Linach von
einer unverschlossenen Sägmühle folgende Effekten ent¬
wendet : ein abgebrochenes Hebeisen von 4 Pfund in
Gewicht , eine Schrottaxl , eine Schlagart , eine
Scheide , ein Handbeil , ein Laffenbobrer und eine
§ tile von 8 Zoll . Sammtliche Behörden werden an »
durch ersucht , die geeigneten MaaSregeln zu Entdek -
kung des Thaters sowohl , als der entwendeten Effec¬
ten zu treffen , und wenn solche von Erfolg seyN
sollten , qefallige Nachricht anher zu erkheilen .

Tryberg den 28 , May , 8rZ .
Großherzogl . Bezirksamt .

(1 ) Pfullenborf . ^ Bekanntmachung .) Das -
Großherzvgliche Aerarium hat Namens des ehemali¬
gen Capucimssen - oder grauen Kloster -Fonds dahier
an Nachstehende die beigcsüglen Knpitalpvsten zu zah¬
len ; da die Obligationen , tie vor dem Jahr >809
ausgestellt worden seyn sollen , hierüber verlohren ge¬
gangen sind ; so werden deren Besitz. ' hiedurch auf¬
gefordert , ihre Ansprüche aus den Obligationen bin¬
nen sechs Wochen dahier anSznfül re » , widrigenfalls
die Obligationen amorlisirt werden würden .

Namen der Glaubigir :
1 } Der Spitalpffeger 23 n u er dahier 656 fl . 9 ! fr ,
3 ) Joseph Baier von Rink mbach 230 fl . —
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3 ) Die Geschwister Anna und Maria
Haas dahier . . . . 6/4fl . —

Pfullenderf den r6 . May » 823 .
Grvßh . Bezirksamt .

Kauf - Antrag e.
( » ) Karlsruhe . sLieferungs - Versteigerung . )

Zur Einkleidung des Grvßheczoglichcn Armee - Korps
sind 6 * 8 Paar Hirschledeine Hand

'
chuhc mit Stul¬

pen und >866 Paar ohne Stulpen erforderlich deren
Lieferung an den Wenigstnehmcnden übertragen wer¬
den soll , diejenige , welche diese Lieferung überneh¬
men wollen , werden biermit aufgefordert , ihre Preise
in schriftlich versiegelten Soumissivncn mit der Auf¬
schrift „ Handschuh - Lieferung " betreffend binnen 6
Wochen a . dato an die Unterzeichnete Stelle einzu¬
reichen . Dabei wird bemerkt , daß die Muster der
Handschuhe , wcrnach die Anfertigung geschehen muß ,
dahier auf der Kriegskanzlcy und zu Mannheim bei
dem commandirenden General - Lieutenant daselbst ein¬
gesehen werden können .

Karlsruhe den rz . Mai » 8 *3 .
Grvßh . Kriegs - Ministerium ,

v . Schäffer .
vdt . § rohml

'
iller .

(1 ) Baden . sWeinversteigerung ) Bei der
Großherzoglichen Kellere » Bad .-n werden Donnerstag
den > r . dieses , Vormittags um lo Uhr , 20 Fuder ,
Schafbcrger und Umwegcr 1822c Hofweine , vorzüg¬
licher Qualität , Fuderweiß gegen daare Bezahlung
bei der Abfassung , nebst einigen Fuder Weinhefcn ,unter Ratifications - Vorbehalt versteigert ; wozu die
Kauflustigen einzeladen werden .

Baden den 1 . Juny >8 >3 .
Großherzogl . Domainen - Verwaltung .

(2 ) Dur lach . fWein - und Fässerverstcigerung .)
Mittwoch den , 3 . Juni Morgens 9 Uhr werden
dahier ungefähr 2 Fuder qefrorner Wein , Rhodter
Gewächses , vorzüglicher Qualität und rein gehalten ,sodann etwa > Fuder ganz alten Land - und Ober -
Elsaßer - Wein im Ganzen oder Tneilweise , sodann
ungefähr n Fuder in Eisen gebundene , zum Theil
noch neue , aber weingrüne Fässer von verschiedener
Große gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verstei¬
gert . Die Proben des Weins werden in der Zwi¬
schenzeit und am Versteigerungstag den Liebhabernvon dem Kufermeister Krebs vorgestellt .

Durlach den 30 . May » 823 .

( 2 ) Gengenbach . sVersteigcrung .) Montag »
den 30 . des nächstkünftigen Monats Juni Vormit¬
tags 9 Uhr werden im Wege des gerichtlichen Zu¬
griffes — : Neun Kuxen (Akt ! n Ankdule ) an
dem im Mosbach Staabs Norbcach gelegenen I i l -
berbergwerke , Amalien und Karlsstollen genannt ,
gegen baare Bezahlung an den Meistbietenden auf
dem hiesigen Nachhause versteigert werden .

Es wird'
hier vorläufig bemerkt , daß der Gang

dieses Bergwerks ( die Erzader ) in dem nur erst auf
hundert Lachter (Klafter ) erlangten Stollen an meh¬
reren Punkeen Silber - und Kupfererze führt , wovon
jedoch die ersten weit verwaltend gegen die zweiten
sind , und gut geschieden , nach der letzten damit an -
geftellten Feuerprobe , einen Gehalt von 4 Mark , 3
Loch 3 Quint ( 67 Loch 3 Quint ) reines Kapellen »
Silber im Zentner gaben , — ferner : daß bei dem
frnhcrn , jedoch durch widrige Umstande gehemmten
Betriebe dieses Werkes , auch gediegene Silber - und
Glaserz in dem Gang verkommen , daß folglich das
Werk sehr viel versprechend , auch bereits schon ein
schönes Haufwerk von neuerlich gewonnenem reichen
Silbererz vorrärhig , und der Beytrag für eine
Kuxe seit fünf Jahren auf 48 fl. 5 ° kr. berech-
ncr ist.

Nähere Erkundigung über alle einschlagende Ver¬
hältnisse kann von dem Grvßh . Bergmeister Herrn
Macher dahier cingehoit werden .

Gengenbach den 30 . May » 823 .
Grvßh . Bezirksamt .

( t ) Michelbach bei Gernsbach . sSägmühlen -
versteigerung ] Im Executionsweg wird die den»
alt Vogt Bastian in Michelbach zugehörige Säg¬
mühle am Samstag den » 4 . d . M . öffentlich ver¬
steigert . Sie hat zugleich eine Hanfreibe , eineOchl -
schlag und eine Gerstcnrofle , und steht auf 7 Ruthen
Platz mitten im Dorfe . Die Liebhaber haben sich
unter Vorweisung eines Vermögenszeugnisses an obi¬
gem Tage bei der Versteigerung einzufinden ,

Michelbach den 1 . Juni >823 -
Vogl SB c c 6 ft .

(0 Pforzheim . sWirthshausvcrpachtung durch
Versteigerung in Brötziaen .s Die Witlwe des ver¬
storbenen Bürgers und Barenwirths Philipp M ä nnle
in Brötzingen bat sich entschlossen ihr zur Backerey
eingerichtetes Barenwirlhshaus zu Brötzingen mit
Hofraithe , Scheuer und Stallung , auch Men zum
Betrieb der Wirthschast und Backerei , nölhigen Gc -
räthschaften auf 6 Jahren zn öffentlicher Versteige¬
rung zu verpachten , und bat hieev den 7 . künftigen
Monats bestimmt . Sämmtliche Pachtliebhaber wer-



den daher ersucht , sich an ebgedachtcm Tag Nach¬
mittags t Udr in obbeincldtem Darenwirthshaus ein -

zustnden , und der Verhandlung anznwohnen , wobei

jedoch bemerkt wird , daß sich Fremde mit hinläng¬
lichen Vermögens -Ieugniffen auszuweisen haben .

Pforcheim den r . Juni >8rI .
Großberzcgliches AmksRevisorat .

( i ) Wilferdingen . sHausverkaus .s DcrUn -

tkrzcichnete ist gesonnen das ihm eigenflmmlich zuge¬
hörige an der Straße nach Langensteinbach liegende
neue rstöckigke Gebäude , samt Scheuer , Stallung
für alle Gattungen Vieh und schönen Hausgarten ,
worauf di- Gerechtigkeit einer Leb ! und Gi '.' smühse

nebst Hanfrcibc haftet , auS freier Hand zu verkaufen .
An demselben fließt eine Bach vorbei , welche das

ganze Jahr nieni,ls austrocknet , daher wäre dieses
Gebäude zu Errichtung einer Fabrik oder sonstigen
Gewerbes , am besten geeignet . Es können brezu auf
Begehren auch einige Morgen Wiesen abgegeben wer¬
de » . Wilferdingen den 4 . Zu » i 18 *3 .

Johann Schäfer ,

^
eilt Bürgermeister .

Pachtantrags und Verleihungen .
( r ) Brette, ». sSchäfcreyverpachtung zu Wös¬

singens Die « chäserry der Gemeinde Wössingen -
deren Bestandzeil bis Michaeli d . I . zu Ende geht ,
wird bis Samstag den 2 » . Juni auf oem Rathhaus
zu Wössingen im Wege rff . ntlicher Versteigerung auf
weitere Z Jahre in Bestand gegeben , was mit dem
Anfirgen bekannt gemacht wird , daß die Waide m,r

zorr Stück Schaafen beschlagen werden darf , und

die weiteren Bedingnisse , so wie die besonderen Bei -
nutzungcn bei dieser Schaferey an obigem Tage be¬
kannt gemacht werden .

Brctteir den rg May , 8rg .
Großh . Bezirksamt .

(i ) Bruchsal . sSchafercvverscihunq . s Der auf
Michaelis d . I . zu Ende gehende hiesige Stadt -
Schäftreybestand wird Montag den 7 . Jul ! d . I .
Nachmittags r Ubr auf dem dahiesigen Ratbhause
nbermas auf 6 Jahre unter den bekannten bisheri¬
gen Bedingnisse » » ersteigt werden . Der Besianper
hat das vor der Stadt gekegene Schaafhaus sammt
Zugchörde zu bewohnen , und von gepferchte Feldern
die dritte Garbe zu beziehen Die Waide darf ne¬
ben ? 5 Stück Knechts - Vieh von Michael

'
is bis , 0 .

April mit . iocw> , und vom 10 . April bis Michaelis
mit 500 Stück Vieh betrieben werden . Fremde ha¬
ben sich , wenn sie zur Versteigerung zugelaffen wer¬
den wollen , mit obrigkeitlichen Zeugnissen über ihre
Zahlungsfähigkeit auszuwcisen .

Bruchstil den z . Juni 1823 .
Der Sladlrath dahier .

( ij Pforzheim . sSchafereyverleihung .s Die
Gemeinde Bilstngen wird künftigen Dienstag den > .
Juli d . I . Nachmittags » Uhr im Adlerwiethsbause
dafekbst die .mit dem 23 . D . m . M . anfangende
WrntecSchaafwaide aufl Z fpsgrnde Jahre an den
Meistbietenden öffentlich Verpachten ; di» fremden Pach¬
ter haben '

sich mit Obrigkeitlichen Aeugnißen auszu -
weißcn , die weitere B . dingunqin können aber inzwi¬
schen beim Ortsvorstand jai Bilfingen eingesehen wer¬
den . Pforzheim den 31 . Mai , 8rz .

Großherzozl . Oberamt. - .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 3i . May , 8r3 .

Fruchkpreis J Karlsruhe EDnrlach .HPforzheim . Brodtare . ^Karlsruhe z Durl . ß Fleischtarc . SKarlsr -H Durl

Da » Malter fl . kr . fl. kr . fl- kr. Eia Weck zu | Ph. Lth. ßPf . L I Dos - Psund fr . k'
Neuer Kernen — 11 — — 9 . - i kr . halt I — 6 | - fi - r Ochsenfleisch 8 8
Alter Kernen 8 8 i4 — —

12 1 — u t Gemeines ■. , — - —
Walzen - - 8 — 8 — — Rindfleisch - 6 6
Neues Korn — — — , - 6 55 1 Weißbrod zu } | stubfleisch - 6 —
Altes Korn 6 ' - 6 — — - \ [ 6 kr . hält 1 1 7 f i 7t Kalbfleisch .

- Räuplingsfl .
6 6

Gew . Frucht — — — -- — Schwarzbrod |
K — —

Wersten - - 6 2tf 6 2k 5 5»
zu 5| kr . hält 1 2 I 5 Hammelfl 7 7

Haber - - » l» 5o 1» 5o k 1*0 1 iSchwcinefl . 7 7
Welschkorn - b -ch 6 2ll 8 — bitoj zu i * Ec- § h — s « Ochsenzunge 8 8
Erbsen d . Sri .
Linsen - - -

I
-

3o*
zu 5 kr. hält | —

zu 10 kr . hält | —
-

1
2 - ^ Ochsrnmaul !

* 2 1 Ochsenfuß j
1 | Ki ' lb . kovk |

22
8 8

Bohnen ^ - — — — - j - — 5 k 32 I 16

i Viktualien - Preise . ) Rindschmalz das Pfund 1S Et. — Schweineschmalz jfi fr . *- Ku rer 16 kr
Lichter , gegöffene 16 kr . — Sasse I - kr . — llnschiirt das Pf . — kr . II Ever 8 kr .

Verlag und Druck der C. F . Mül lerschen Hofbuchdruckerry.


	[Seite 488]
	[Seite 489]
	[Seite 490]
	[Seite 491]
	[Seite 492]
	[Seite 493]
	[Seite 494]
	[Seite 495]

